
FINAL – EVENT 2020
Ausschreibung / Durchführung

SWISS FAUSTBALL
und FAUSTBALL WIDNAU

05./06. September, Sportplatz Aegeten, Widnau

NLA CH-Meisterschaften Faustball, Feld, Damen / Herren



Begrüssung
Liebe Spieler/Innen, Besucher, Gäste und Sponsoren

Herzlich Willkommen auf der Sportanlage Aegeten in Widnau.

Wir freuen uns sehr, im Namen von SWISS FAUSTBALL, die Entscheidung in der Faustball-
Meisterschaft Nat. A, Damen und Herren, Feld, unter dem Titel „Final-Event 2020“
durchführen zu dürfen.

Mit grossem Engagement hat sich der Verein auf diesen zweitägigen Anlass vorbereitet. Es
sind ideale Rahmenbedingungen geschaffen worden. Faustball in seiner besten Form kann
zelebriert werden!

Wir wünschen uns viele Zuschauer aus der nationalen Faustball-Familie aber auch den regen
Besuch von Sportinteressierten aus der ganzen Region.

An dieser Stelle geht ein herzlicher Dank an alle Vereinsmitglieder, Mitarbeiter und Helfer für
den beispielhaften Einsatz bei der Vorbereitung/Durchführung dieser Veranstaltung. Ein
ganz besonderer Dank an alle Sponsoren für die grosszügige Unterstützung.

FAUSTBALL WIDNAU, OK-Präsident Toni Linder



Programm Samstag 05. September

Eröffnung: 08h30 Uhr

Spiel 1: Männer TSV Jona – Faustball Wigoltingen 09:30 Uhr
Spiel 2: Männer FB Neuendorf – STV Oberentfelden 11:00 Uhr
Spiel 3: Frauen SVD Diepoldsau - Satus Kreuzlingen 12:30 Uhr
Spiel 4: Männer SVD Diepoldsau - Sieger Spiel 1 14:00 Uhr
Spiel 5: Frauen TSV Jona - FB Neuendorf 15:30 Uhr
Spiel 6: Männer Faustball Widnau - Sieger Spiel 2 17:00 Uhr



Programm Sonntag 6. September

Eröffnung: 09.15 Uhr

Spiel 7: Frauen Verlierer Spiel 3 - Verlierer Spiel 5 10:15 Uhr
Spiel 8: Männer Verlierer Spiel 4 - Verlierer Spiel 6 11:30 Uhr
Spiel 9: Jugend U14 (Demospiel) 13:15 Uhr
Spiel 10: Frauen Sieger Spiel 3 - Sieger Spiel 5 14:00 Uhr
Spiel 11: Männer Sieger Spiel 4 - Sieger Spiel 6 15:30 Uhr

anschliessend Siegerehrung durchgeführt von Swiss Faustball



Technisches:
Ausschreibung: SWISS FAUSTBALL (www.swissfaustball.ch)

Organisation: FAUSTBALL WIDNAU (www.faustball-widnau.ch)

Spielort: Sportplatz Aegeten, Widnau

Modus: Damen:
Einfache Qualifikationsrunde . Die 4 erstplatzierten der
Qualifikationsrunde spielen um den Meistertitel über Halbfinals.

Herren:
In einer einfachen, statt wie üblich einer doppelten Qualifikationsrunde,
werden die besten sechs Teams ermittelt. Diese sechs Mannschaften
qualifizieren sich für den Finalevent und spielen um den Titel des
Schweizer-Meisters.

Regeln/Modus: IFA Damen: 3 Gewinnsätze
Herren: 3 Gewinnsätze (Samstag)

4 Gewinnsätze (Sonntag)



Team Stellungnahme zum Final-Event

Mit der direkten Halbfinalqualifikation haben
wir ein grosses Zwischenziel erreicht um uns
am Heim-Event stark präsentieren zu können.
Die verkürzte Meisterschaft ist uns mit
unserem schmalen Spielerkader eher
entgegengekommen. Wir sind von
Verletzungen verschont geblieben und haben
uns kontinuierlich gesteigert. Dennoch ist auf
allen Positionen noch Luft nach oben. Gefreut
hat uns, dass wir im Gegensatz zum letzten
Jahr, auch enge Spiele für uns entscheiden
konnten. Zudem haben sich unsere jungen
Spieler stark verbessert, allen voran Gian
Kunz, trotz Rekrutenschule. Mit Dominik
Spirig hat ein weiteres Talent seine
Feuertaufe in der höchsten Spielklasse mit
Bravour bestanden. Wir streben am
Finalevent den Titel an. Nach 3 zweiten
Plätzen in den letzten 3 Jahren wäre der 10.
Feldmeistertitel langsam fällig. Da die Liga
sehr ausgeglichen ist, muss aber zuerst der
Gegner im Halbfinale bezwungen werden; alle
Teams sind mit Sicherheit motiviert, uns auf
dem Weg zum Titel zu bremsen.

Faustball Widnau (1. Qualifikation)Herren



SVD Diepoldsau (2. Qualifikation)

Wir sind immer gerne zu Gast bei unseren
Nachbarn und freuen uns besonders auf den
Finalevent, da ja dieses Jahr die
internationalen Turniere und die Europa-
Meisterschaft abgesagt werden mussten. Wir
hoffen, dass deshalb möglichst viele
Zuschauer den Spitzenfaustball in den letzten
Monaten vermisst haben und am Finalevent
für eine tolle Kulisse sorgen. Immerhin sind ja
zwei Drittel aller Herrenteams am Finalturnier
vertreten.
Sportlich gesehen wollen wir mit unserer
Qualität, die im Team vorhanden ist, wieder
ganz oben mitmischen.

Wir wissen, dass die Titelverteidigung kein
Selbstläufer ist. Jedoch haben wir definitiv
das Zeug, um am Ende wieder ganz oben auf
dem Podest zu stehen. Um dieses Ziel zu
erreichen, müssen wir jedoch auf allen
Positionen eine Topleistung abrufen.

Herren

Team Stellungnahme zum Final-Event



TSV Jona (3. Qualifikation)Herren

Die Mannschaft vom oberen Zürichsee kann
in dieser speziellen Feldsaison auf eine
äusserst gelungene NLA-Qualifikation
zurückblicken – dies nicht nur mit Hinblick
auf die einzelnen Resultate sondern vor
allem hinsichtlich der gezeigten
spielerischen Leistungen. Nach dem
erfolgreichen Abschluss der Vorrunde,
welcher von den wenigsten Experten im
Vorfeld erwartet wurde, wollen die Joner
Männer nun auch bei den Schweizer
Meisterschaften für einen gewissen
Überraschungseffekt sorgen. Für den
bevorstehenden Final-Event in Widnau hat
sich das Team zum Ziel gesetzt, vor allem
spielerisch-kämpferisch zu überzeugen
sowie von Partie zu Partie zu denken. Die
diesjährige Saison hat bewiesen, dass der
TSV Jona mit einer geschlossenen
Mannschaftsleistung viel erreichen kann.
Sollte dies gelingen, liegt zumindest die
Halbfinalqualifikation im Bereich des
Möglichen – alles Weitere ist Zugabe.

Team Stellungnahme zum Final-Event



FB Neuendorf (4. Qualifikation)Herren

Wir konnten uns erst im allerletzten Moment
für den Finalevent qualifizieren. Nach dem
Gewinn der Bronzemedaille im letzten
Sommer gab es einige personelle Abgänge in
unserer Mannschaft. Diese Abgänge konnten
wir noch nicht vollständig kompensieren. Der
Kern der Mannschaft blieb aber weitgehend
unverändert. Durch Verletzungspech mitten in
der Saison wurde zudem unser «Lauf» mit drei
Siegen aus vier Spielen vorläufig
unterbrochen. So hart eine Verletzung für
einen Spieler auch sein mag, so bietet sie in
einer Mannschaftssportart doch immer auch
Chancen für diejenigen Spieler, welche dann
aus dem Schatten treten und Verantwortung
übernehmen.
Wir sind überzeugt, dass wir um die
Medaillenränge mitreden können. Dazu muss
bei uns am Finalevent aber alles
zusammenpassen!

Team Stellungnahme zum Final-Event



STV Oberentfelden (5. Qualifikation)Herren

Wenn man die Qualifikation für den Finalevent
schafft, ist sehr vieles und manchmal auch
Überraschendes möglich.

In diesem Moment sind alle Teams bereit.
Details entscheiden. Empfinde ich die
Teilnahme als Druck oder als Chance! Stimmt
meine Qualität, unsere Leistung. Sind wir im
Kopf befreit und können als Team das Beste
abrufen und zeigen.

Unser Ziel ist es, die arrivierten Teams zu
ärgern und herauszufordern. Was jeweils
passieren kann, wenn man über längere Zeit
den Rhythmus und die Qualität des
sogenannten Favoriten mitgehen kann, hat
schon öfters für Überraschungen gesorgt.

Team Stellungnahme zum Final-Event



Wir erwarten dieses Jahr einen etwas
speziellen Final-Event. In einer speziellen
Saison mit neuem Modus, neuen
Verhaltensregeln, neuen Massnahmen für
Veranstalter, Zuschauer und Teams.
Nichts desto trotz, sind wir natürlich
überzeugt das Faustball Widnau einen
Topanlass auf die Bühne stellt.

Sportlich wollen wir uns natürlich auch
beweisen. Gute Spiele abliefern, Spass haben
und den Faustballsport geniessen. Wir haben
in diesem Jahr keine Platzierung als Ziel
gesetzt sondern wollen einfach guten
Faustballsport zeigen, damit wir für uns
zufrieden sein können. Wir freuen uns auf den
Finalevent.

Faustball Wigoltingen (6. Qualifikation)Herren

Team Stellungnahme zum Final-Event



46 Faustballtalente der Jahrgänge 2006 und
2007 hätten dieses Jahr am 2-tägigen Swiss
Camp teilgenommen. Doch „Corona“
verunmöglichte die Durchführung und damit
auch die Selektion von 12 Spielerinnen und
Spieler für das Demospiel am Finalevent. Der
Trainerstaff des Camps beobachtete deshalb
die Nachwuchstalente an den Nachwuchs-
Schweizermeisterschaften. Die Spielerinnen
und Spieler die auf dem Platz standen, haben
überzeugt.

Einige von ihnen werden bestimmt in Zukunft
das Schweizerkreuz auf dem Trikot tragen.
Wichtig ist, dass dieses „goldene Lernalter“
gezielt genutzt wird. Es braucht motivierte
und fachlich gute Trainer, welche die
Nachwuchstalente fördern. An dieser Stelle
ein Dankeschön an alle, die im
Nachwuchsbereich tätig sind.

DEMO Spiel U14 (Daniel Wild, Leiter U14 Swiss Camp)

Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Spieler/Spielerinnen des U14 Demospiels
Finalevent 2019 in Jona

Stellungnahme Final-Event



Wir freuen uns sehr, wieder am Finalevent
dabei zu sein!
Um so schöner für uns, dass der Finalevent
fast zu Hause und für zwei unser
Teammitglieder sogar zu Hause stattfindet.

Dieses Jahr sind wir sehr gut vorbereitet und
haben uns gegenüber dem letzten Jahr noch
einmal steigern können.

Wir wollen dieses Mal ins Final einziehen und
Jona's Siegesserie beenden. Nach den zwei
Hallenmeistertiteln wollen wir den Titel nun
auch auf dem Feld holen.

SVD Diepoldsau (1. Qualifikation)Damen

Team Stellungnahme zum Final-Event



TSV Jona (2. Qualifikation)Damen

Diese Sommersaison ist für die siebenfachen
Schweizer Feldmeisterinnen aus
verschiedensten Gründen eine spezielle und
vor allem keine einfache Spielzeit.
Unabhängig von diesen Hürden, sicherte sich
der TSV Jona den zweiten Rang in der
Qualifikation und reist erneut als einer der
Favoriten zum Final-Event nach Widnau.
Obwohl man den Qualifikationssieg
verpasste, streben die Frauen des TSV Jona
ihren achten Titelgewinn in Folge an.
Aufgrund der grossen Erfahrung der
Jonerinnen mit solchen Situationen, ist man
zuversichtlich das es beim Final-Event vor
allem darauf ankommt, dass man sich
gänzlich auf die eigene Leistung fokussieren
muss. Sollte es gelingen, das vorhandene
Potenzial in allen Mannschaftsteilen
abzurufen, dann bestehen durchaus
realistische Chancen auf einen erneuten
Einzug in das Finale sowie berechtigte
Hoffnungen auf eine erfolgreiche
Titelverteidigung.

Team Stellungnahme zum Final-Event



Durch die Teilnahme am Finalevent und dem
3. Qualifikationsrang konnte das erste
Etappenziel erreicht werden. Mit dem Gewinn
des Vize-Meistertitels und damit erstmaligen
Medaillengewinns 2019, ist eine erneute
Medaille unser gestecktes Ziel.
Trotz Verletzungspech in der Defensive und
dem momentan schmalen Kader, ist der
Teamspirit spürbar.
Wir fokussieren uns gänzlich auf das
Halbfinale gegen Jona. Das Spiel in der
Qualifikation gegen Jona hat gezeigt, dass wir
trotz der 3:2 Niederlage, unsere Chance
hatten, um als Sieger vom Platz zu gehen.
Daher werden wir die Zeit bis zum Final-Event
nützen damit am Finalwochenende das
Optimum erreicht werden kann.

Mit einer mannschaftlich geschlossenen
Topleistung, liegt dann auch ein Podestplatz
im Bereich des Möglichen.

FB Neuendorf (3. Qualifikation)Damen

Team Stellungnahme zum Final-Event



Faustball Kreuzlingen (4. Qualifikation)Damen

Die junge Truppe vom Bodensee fährt nun in
Ihrer 4. NLA-Feldsaison zum 3. Mal an den
Finalevent. Nach enttäuschendem 4. Platz am
letztjährigen Finalevent und einer bitteren
Niederlage im Halbfinal, wollen die jungen
Thurgauerinnen nun angreifen. Auch wenn nur
eine verkürzte Saison gespielt wurde, bleibt
die Ausgangslage am Finalevent gleich, Es
steht alles wieder auf 0. Genau dies möchten
die erfolgshungrigen Thurgauerinnen am
Finalevent vor toller Kulisse ausnützen. Dabei
möchten die jungen Spielerinnen in Widnau
Faustball auf Topniveau zeigen. Dem Serien-
meister Jona und den aufstrebenden
Diepoldsauerinnen den Weg zum Meistertitel
möglichst schwer machen, dass ist das Ziel
der Kreuzlingerinnen.

Die Thurgauerinnen sind bereit den nächsten
Schritt nach vorne zu machen und freuen sich
deshalb schon riesig auf den Finalevent in
Widnau.

Team Stellungnahme zum Final-Event



Information:

Unterkunft: Hotel Metropol, Widnau, (www.metropol-widnau.ch)
Hotel Forum, Widnau (www.forum-hotel.ch)
Hotel Traube, Balgach (www.traube-balgach.com)

Festwirtschaft: Ein eingespieltes Festwirtschafts-Team versorgt Sie über die
beiden Spieltage mit diversen Grillwaren und diversen Getränken. Kein
eigentliches Mittag- oder Abendessen (Covid-19).

Covid-19: Wir halten uns an die Empfehlungen des BAG. Schutzkonzept
vorhanden. Registrierung, Sektoren, Abstand halten, Hygieneregeln
beachten, Eigenverantwortung.

Eintritt: Samstag Fr. 6.00, Sonntag Fr. 6.00, Dauerkarte für 2 Tage Fr. 10.00
Bis 16 Jahre Eintritt frei



er 62. Internationales Grenzlandturnier,
ein Sportanlass der Spitzenklasse, 13.-15. August 2021

Für 2021 ist das Turnier im gewohnten Rahmen geplant.
Das OK freut sich, die Faustballfamilie, Sportbegeisterte,
Sponsoren, Gönner und Freunde am beliebten und
geselligen Grenzland-Faustballturnier 2021 begrüssen zu
dürfen.

Regelmässig gelingt es den Verantwortlichen, ein sehr
internationales und attraktives Teilnehmerfeld (Minis,
Schüler, Frauen, Männer, Senioren) zu präsentieren.
Insgesamt spielen mehr wie 100 Mannschaften in den
verschiedenen Kategorien um den Turniersieg. Besondere
Aufmerksamkeit verdient dabei die Elite-Kategorie. Die
hier teilnehmenden Mannschaften werden vom
Veranstalter eingeladen. Unser Ziel für 2021 ist, die
Weiterführung einer Erfolgsgeschichte für und mit den
Faustballern aus aller Welt.

Hauptsponsor Grenzlandturnier



Herzlich willkommen.

Aus Vereinskreisen wurde 1993 die Gönnervereinigung Faustball Widnau
gegründet. Bereits im ersten Jahr zählte die Vereinigung 50 Mitglieder. Heute ist
der Supporter-Anzahl auf über 120 Mitglieder angewachsen. Das Hauptziel ist nach
wie vor die materielle und ideelle Unterstützung des Fanionteams sowie der
Nachwuchsspieler (JFB). Der Gönnerclub ist somit ein wichtiges Standbein im
Vereinskonzept und trägt im hohen Masse dazu bei, dass ein gut funktionierendes
Umfeld, für sportliche Höchstleistungen, vorhanden ist.

Wir freuen uns sehr auf Ihre Kontaktaufnahme.

Präsident Erwin Ziegler
(079 / 401 23 10)

Gemeinsam können wir etwas bewegen!



Jugendfaustball Widnau (JFB)– unsere Zukunft

Hauptsponsor Nachwuchs



Sponsoren Organisationsbeitrag



Sponsoren Bandenwerbung



www.faustball-widnau.ch
Andere Haupt-Sponsoren:

Co-Sponsoren:

Ausrüster:


